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Geotopname: Findling Penkun Geotop-Nr.: G2_526

Lage: am südöstlich Ufer des Penkuner Schloßsee´s, von Penkun in Richtung Sommerstorf fahren, auf halben Wege, 

schwindelerregender Höhe die Seenniederung gequert hat,den ersten linken Waldweg ca. 350 m hinunter gehe

BL: MV Kreis: UER

Gemeinde: Penkun

Gemeindeschlüssel 13 0 62 044

TK25: 2751 weitere TK25:

H: (GIS) 5907588 R: (GIS) 4646735 H: (org.) R: (org.)

KOOR 1 KFIND S Genauigkeit: 1 Bezugspunkt: 1

Höhensystem: 1 Höhe: 36 HFIND S Genauigkeit: 2

Geotoptyp: 2307 2 Findling, Kristallin

Regionalgeologie: Jungmoränengebiet

Stratigrphie: mgW2AN

Petrographie: lt. Schautafel: Rapakivi-Granit, blaue Feldspate in roten Feldspaten, ich würde den Findling wie folgt ansprec

Petrographie: bis 5 cm große Feldspatkristalle, helle (Muskovit) und dunkle (Biotit) Glimmer untergeordnet, graue Quarze,

Genese:

Aufschlußart:

Profil:

Länge: 3,80 Breite: 5,10 Höhe: > 2,20 Umfang(m)

Volumen(m³) >22,30m³ Fläche: Form: oval Quellschüttung(l/s)

Herr Howediz aus Wartin

2

forstwirtschaftliche Nutzung

Bilder 6

1. Identifikation:

2. Raumbezug (Lage):

3. Geologische Beschreibung:

4. Größe des Objektes:

5. Eigentümer:

6. Erreichbarkeit:

7. Nutzung:

1 - abgelegen; schwieriges Gelände

2 - zugänglich; ohne Mühe erreichbar

3 - erschlossen; anfahrbar; Wegstrecke <100 m
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auf den beiden Schaufafeln wird der Findling als Rapakivi-Granit beschrieben, ich konnte keine zweifarbigen Feldspate beobachten,  als 

Herkunft wird folgerichtig

Finnland und das Alter mit 1,7 Mrd. Jahren angegeben, das Großgeschiebe ist mit seiner Längsachse in N-S Richtung eingeregelt, wie 

die Bohrlöcher belegen wurde

 versucht den Findling zu spalten.

LP X GK X LBGP

FO x DI VI SO

Selicko, LUNG-GD, AS Nbg 14.07.02

19.11.02

H:-W. Lübcke; LUNG M-V, GD 16.09.03

KARTE BILD1 G2_526

8. Zustand des Objektes:

9. Schutzstatus:

Bezeichnung:

10. Bemerkungen/Kurzbeschreibungen:

11. Anlagen: Karte:

12. Literatur/Referenz:

13. Bearbeiter:

Erstaufnahme (Name/Inst.):

Nachträge (Name/Inst.):

Lübcke, LUNG - GD M-VEndbearbeitung (Name(Inst.): Datum:

Datum:

Datum:

Schutz:

1 - nicht beeinträchtigt

2 - gering beeinträchtigt (verwittert/verrollt; verschmutzt; verwachsen)

4 - zerstört

3 -stark beeinträchtigt (beschädigt; ranaturiert; rekultiviert; verfüllt)

1 - kein Schutzstatus

2 - im Verfahren

3 - vollzogen
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